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Sic oberflen Sejjövbeu Der (Stbgcitoffettfdjaft.

SJUtgliebct' beb ©unbebrettebt
©eburt.
1823 Scßent, Sari, »on Signau.
1831 ® euerer, Sbolf, »on Stedborn.
1834 gemp, oon ©ntlebucß.
1837 §aufer, SBalier, »on SBäbendroeil.
1838 grep, ©mit, »on SRöncßenftein.
1849 Sacßenat, Sbrien, »ort Oertf.
1854 SRuffp, ©ugen, Dort Sutrp.

&rtuilet bc» (î'ibgcttoffenfdjftft 5

Stingier, ©ottlieb, non gofingen.

»tjcCcwilcpj
Scßaßmann, ffanb, »on SBinbifcß.

©uttbebPid)te»t
1825 SRorel, goß S. $., »on SBpI (St. ©allen).
1827 Stamm, ffeinrieß, oon SCßapngen (Schaffbaufen).
1828 SB rope, 3«*"/ ogn greiburg.
1833 Släft, 3., oon älbermannbborf (Solotßurn).
1834 ©laufen, geli£, son SRüßlebacß (SBaEib).
1834 ©orna?, Suguft, »on SRoubon unb ©ßauj*be=gonbb.
1836 Sttenßofer, Sari, »on Surfee.
1838 ffafner, §einricß, »on güridj.
1839 äße ber, £>anb, »on Dberflacßb (Sargau).
1840 Se??ola, Snbreaä, »on gerne?.
1845 SB in tier, Soßann, »on £u?ern.
1852 SRott, ©mil, »on ©rlacß.
1855 Solban, ©ßarled, »on SBelmont (äßaabt).
1857 Solbati, Sgoftino, »on SReggio ($effin).

Sf(rmeccort»étftt)tnmanbft«teni
1. Srmeecorpb : ©erefole, Sßaul, »on Sioib.

II. „ geiß, 3., »on Slt*St. Soßann.
III. „ Sleuler, Hermann, »on SUebbacß.
IV. „ SünjH, Srnolb, »on SRpîen.

®om«trtnl>«ntcn bep 8 ®it>iffotKttJ
I. ®i». : Dberft ®a»ib, ©onftant, aub ©orrenon.

II. „ Dberft ® e cß t e r m a n n, Srtß., aub greiburg.
III. „ Dberft SRüIIer, ©buarb, aub fRibau.
IY. „ Dberft Scßroei?er, Slesanber, aub gürieß.
Y. „ Dberft SRub o If, Slug., aub SRietbeim (Sarg.).

VI. „ Dberft SR ei ft er, lllr., aub Senïen (gürieß).
VII. „ Dberft SB er linger, ©eorg, aub ©anterbmil.

VIII. „ Dberft gaßrlänber, ©ugen, aub Sarau.

gBftffetts uni» ©btcilttttgbdKfbt
Snfanterie: Dberft geiß, Soacßim, »on Slt*St. goßann.
SaoaEerie : Dberft SßiEe, lllricß, »on Sa Sagne.
SrtiEerie: Dberft Schumacher, Srnolb, »on SBern.
©enie: Dberft Socßmann, 3- 3-, »on Stenenb.
©eneralftabbbureau: Dberft SeEer, Srnolb, »on Sarau.
Dberfelbar?t: Dberft Dr. giegter, Sbolf, »on SBern.

Dberpferbear?t: Dberft Sßotierat, ®., ». ©ßa»anneb*le*©ßene.
Dberaubitor: Dberft ffittp, Sari, »on ©rabb.

®ebätf)tttt§tttüe auf ba8 $af)t 1896.

496»
Sampf ber |>el»etier gegen bie granlen am Dberrßein.

1846,
26. Suguft. Sieg ber ©nglänber über bie granjofen

bei ©récp (^Departement Somme, Storbfrantreicß).

1446,
2. gebruar. 3" SRantua f ber geiftnoEe ©rjießer

Sitorine ba gettre.
6. SRär?. Sieg ber ©ibgenoffen über bie Dfterreicßer

bei Saga?.

1546,
gebr. 18. Dr. SRartin Sutßer, ber große beutfeße fRe*

formater, + in feinem ©eburtborte ©ibleben.

1596,
3an. 5. ob. 9. gran? ®raïe, berühmter 'englifeßer

Seehelb, f ?ur See auf ber fföße »on Spuerto>S8eIIo, machte
bie Sartoffeln in ©uropa ?uerft allgemeiner betannt.

1746,
3an. 12. §einricß SßeftaIo??i, ber große äRenfdßen* unb

gugenbfreunb, toirb in gürieß geboren.

1796,
3an. 10. ©riï Saçmann, gelehrter Seifenber, einer ber

erften roiffenfcßaftlicßen ©rforfeßer Sibirienb, f in ®oboIbf.
Spr. 25. ®ßeobor ©ottlieb ffippel, berühmter ßumo*

riftifeßer Scßriftftetler, f in Sönigbberg.
3uli 21. Stöbert SBurnb, ber größte Snrifer Sißott*

lanbb, f im ©lenb.

1846,
San. 8. ©eorg griebrieß Spucßta, aubge?eicßneter Stecßtb*

leßrer, + in SBerlin.

gebr. 15. Dtto »on Soßebue, ruff. Sßeltumfegler, f ?u
Steoal.

SRär? 17. griebrieß SBilßetm SBeffel, berüßmter Sftro*
nom, t w Sönigbberg.

3uli 31. fReue SBerfaffung im Santon SBern ange*
genommen.

Sug. 24. Sbam Sof^Pß Srufenftern, aubge?eicß*
neter ruff. Seemann unb Dteifenber, f auf SIS (©ftlanb).

Sept. 11. f in Sern Sari Samuel Stämpfli (SBater
beb am 12. 3uli 1894 f SBuißbrudferb unb Situational*
ratb S. Stämpfli), SBucßbrucfer unb SBerleger beb „§in!en*
ben SBoten" 1830—1846, roegen feineb Biebern ©ßarafterb,
feineb rooßltßätigen Sinneb unb feineb ßeitem SRatureUb

aEgemein beliebt unb »ereßrt. @r mar in ber Stabt Sern
ber erfte SEppograpß, ber in feinem ©efcßäft eine ScßneE*
preffe auffteEte unb mit ©rfolg »erroenbete.

Sept. 23. ®er Sftronom ©aEe in Serlin entbedt
ben Spianeten fReptun.

fRo». 2. ©fajab ®egnér, berüßmter feßroeb. ®icßter
(gritßfofbfaga), f alb Sifcßof »on aßejiö.

SRo». 30. griebrieß Sift, berüßmter SRationalöfonom,
ftirbt, »on 2Rißgefcßic£ aEer Srt »erfolgt, ?u Sufftein.

greiburg tritt bem Sonberbunb bei.
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Die obersten Behörden der Eidgenostenschaft.

Mitglieder des Bundesrates!
Geburt.
1823 Schenk, Karl, von Signau.
1831 Deucher, Adolf, von Stcckborn.
1834 Zemp, Josef, von Entlebuch.
1837 Hauser, Walter, von Wädensweil.
1838 Frey, Emil, von Mönchenstein.
1849 Lach en al, Adrien, von Genf.
1854 Nuffy, Eugen, von Lutry.

Kanzler der Eidgenossenschaft:

Ringier, Gottlieb, von Zofingen.

Vizekanzler:
Schatzmann, Hans, von Windisch.

Bnndesrichter:
1825 Morel, Jos. K. P., von Wyl (St. Gallen).
1827 Stamm, Heinrich, von Thayngen (Schaffhausen).
1828 Broye, Jean, von Freiburg.
1833 Bläsi, I., von Ädermannsdorf (Solothurn).
1834 Clausen, Felix, von Mühlebach (Wallis).
1834 Cornaz, August, von Moudon und Chaux-de-Fonds.
1836 Attenhofer, Karl, von Sursee.
1838 Hafner, Heinrich, von Zürich.
1839 Weber, Hans, von Oberflachs (Aargau).
1840 Bezzola, Andreas, von Zernez.
1845 Winkler, Johann, von Luzern.
1852 Rott, Emil, von Erlach.
1855 S old an, Charles, von Belmont (Waadt).
1857 Soldati, Agostino, von Neggio (Tessin).

Armeccorps-Koulmandantent
1. Armeecorps: Ceresole, Paul, von Vivis.

II. „ Feiß, I., von Alt-St. Johann.
III. „ Bleuler, Hermann, von Riesbach.
IV. „ Künzli, Arnold, von Ryken.

Kommandanten der s Divisionen,
I. Div. : Oberst David, Constant, aus Correvon.

II. „ Oberst Techte r m a nn, Arth., aus Freiburg.
III. „ Oberst Müller, Eduard, aus Nidau.
IV. „ Oberst Schweizer, Alexander, aus Zürich.
V. „ Oberst Rudolf, Aug., aus Rietheim (Aarg.).

VI. „ Oberst Meister, Mr., aus Benken (Zürich).
VII. „ Oberst Berlinger, Georg, aus Ganterswil.

VIII. „ Oberst Fahrländer, Eugen, aus Aarau.

Waffen- und Abteilungschefs,
Infanterie: Oberst Feist, Joachim, von Alt-St. Johann.
Kavallerie: Oberst Wille, Ulrich, von La Sagne.
Artillerie: Oberst Schumacher, Arnold, von Bern.
Genie: Oberst Lochmann, I. I., von Renens.
Generalstabsbureau: Oberst Keller, Arnold, von Aarau.
Oberfeldarzt: Oberst Dr. Ziegler, Adolf, von Bern.
Oberpserdearzt: Oberst Potterat, D., v. Chavannes-le-Chsne.
Oberauditor: Oberst Hilty, Karl, von Grabs.

Gedachtnistage aus das Zahr 1896.

4»«.
Kampf der Helvetier gegen die Franken am Oberrhein.

1»4«.
26. August. Sieg der Engländer über die Franzosen

bei Crècy (Departement Somme, Nordfrankreich).

144«.
2. Februar. In Mantua ch der geistvolle Erzieher

Vitorine da Feltre.
6. März. Sieg der Eidgenossen über die Österreicher

bei Ragaz.

1S4«.
Febr. 18. Dr. Martin Luther, der große deutsche Re-

formator, ch in seinem Geburtsorte Eisleben.

1SS«.
Jan. 5. od. 9. Franz Drake, berühmter 'englischer

Seeheld, ch zur See auf der Höhe von Puerto-Bello, machte
die Kartoffeln in Europa zuerst allgemeiner bekannt.

174S.
Jan. 12. Heinrich Pestalozzi, der große Menschen- und

Jugendfreund, wird in Zürich geboren.

179«.
Jan. 10. Erik Laxmann, gelehrter Reisender, einer der

ersten wissenschaftlichen Erforscher Sibiriens, ch in Tobolsk.
Apr. 25. Theodor Gottlieb Hippel, berühmter humo-

ristischer Schriftsteller, ch in Königsberg.
Juli 21. Robert Burns, der größte Lyriker Schott-

lands, ch im Elend.

1S4«.
Jan. 8. Georg Friedrich Puchta, ausgezeichneter Rechts-

lehrer, ch in Berlin.
Febr. 15. Otto von Kotzebue, russ. Weltumsegler, ch zu

Reval.
März 17. Friedrich Wilhelm Vessel, berühmter Astro-

nom, ch in Königsberg.
Juli 31. Neue Verfassung im Kanton Bern ange-

genommen.
Aug. 24. Adam Joseph von Krusenstern, ausgezeich-

neter russ. Seemann und Reisender, ch auf Aß (Estland).
Sept. 11. ch in Bern Karl Samuel Stämpfli (Vater

des am 12. Juli 1894 ch Buchdruckers und Alt-National-
rats K. Stämpfli), Buchdrucker und Verleger des „Hinken-
den Boten" 1330—1846, wegen seines biedern Charakters,
seines wohlthätigen Sinnes und seines heitern Naturells
allgemein beliebt und verehrt. Er war in der Stadt Bern
der erste Typograph, der in seinem Geschäft eine Schnell-
presse aufstellte und mit Erfolg verwendete.

Sept. 23. Der Astronom Galle in Berlin entdeckt

den Planeten Neptun.
Nov. 2. Esajas Tegnbr, berühmter schwed. Dichter

(Frithjofssaga), ch als Bischof von Wexiö.
Nov. 30. Friedrich List, berühmter Nationalökonom,

stirbt, von Mißgeschick aller Art verfolgt, zu Kusstein.

Freiburg tritt dem Sonderbund bei.
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